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Text und Foto: Philipp Probst

Ich oute mich: Ich verstosse ab und zu gegen die 
Kleeblatt-Werte der BVB. Das geschieht dann, 
wenn mir als Busfahrer ein Tram in die Quere 
kommt. Manchmal reicht es auch, WENN ES NUR 
SCHON PENETRANT BIMMELT UND MICH UND 
MEINEN BUS IGNORIERT. Dann fühle ich mich 
als BVBler zweiter Klasse und werde schrecklich 
ungerecht. Mir kommen dann sogar unanständige 
Wörter in den Sinn.

Ich weiss natürlich, dass auch wir Büssler*innen den 
Drämmler*innen nicht nur Freude bereiten. Vor  
allem, wenn wir ihnen flink um die Ohren düsen.

Aber Basel ist halt eine Tramstadt. Seit 125 Jahren. 
Drämmli sind Kult. Wenn ich irgendwo in der 
Schweiz jemandem erzähle, dass ich Chauffeur bei 
der BVB bin, bekommt mein Gegenüber jeweils 
so ein verklärtes Grinsen: «OH, DANN FÄHRST DU 
ALSO DIE SÜSSEN GRÜNEN DRÄMMLI?» Und 
wenn ich dann antworte, «NEIN, ICH FAHRE DIE 
VIEL SÜSSEREN GRÜNEN BÜSSLI», fallen die 
Mundwinkel enttäuscht nach unten. Und ich fühle 
mich diskriminiert. Und bestätigt: Ich bin halt NUR 
Busfahrer.

Ja, unsere Drämmli sind nicht nur in Basel, sondern  
in der ganzen Schweiz Kult. Ach, was sag ich, auf 
der ganzen Welt! Und wir Büssler müssen’s büssen…

Ich muss gleich heulen. UND MAL MEINEN BUS 
UMARMEN…

Im BVB-Kleeblatt steht übrigens, dass uns auch 
der Humor stets begleiten soll. Aber ärnschthaft 
jetzt: Findet Ihr nicht, dass unsere Busse auch 
süss sind? Und wir Büssler erst?!

DIE SÜSSEN   
   DRÄMMLI

BVB GLOSSE

Anm. der Redaktion: 
Wir stehen bekanntlich für redaktionelle 
Ausgewogenheit und suchen auf diesem 

Weg eine Drämmlerin oder einen Drämmler 
für eine Gast-Glosse im facts 5/20. 

Interessierte Kolleginnen und Kollegen wenden 
sich an facts@bvb.ch. Bis bald!
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